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Bericht über die öffentliche Sitzung des  

Ortschaftsrats vom 23.09.2025

1. BürgerfragenEs werden keine Bürgerfragen gestellt.

 
2. 33. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-

zungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, 

Achberg, Amtzell (für den Bebauungsplan „Hogen-

berg“): Empfehlungsbeschluss über die Durchführung 

der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-

gungDer Vorsitzende begrüßt zu diesem TOP Frau Murray, Stadtpla­

nerin bei der Stadt Wangen.
In Haslach sollen mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 

„Hogenberg“ die planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein 

neues Baugebiet geschaffen werden. Da der Bebauungsplan 

nach dem Regelverfahren durchgeführt wird und die Festset­

zungen des Bebauungsplans in diesem Bereich der aktuellen 

Darstellung des Flächennutzungsplans widersprechen, wird 

der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren (gem. § 8 Abs. 

3 BauGB) geändert.
Das Plangebiet ist im Flächennutzungsplan bislang als „Fläche 

für die Landwirtschaft“ und „Geplante Gemischte Baufläche“ 

dargestellt. Ein kleiner Bereich im Süden des Geltungsbereichs 

ist als „Gemischte Baufläche“ ausgewiesen.

Der Bereich des Bebauungsplans „Hogenberg“ (ca. 2,8 ha) soll 

zukünftig im Flächennutzungsplan als „Wohnbaufläche“ darge­

stellt werden. Die Feuerwehr wurde aus dem Geltungsbereich 

des Flächennutzungsplans und des Bebauungsplans heraus­

genommen, um hier flexibler auf mögliche Änderungen in der 

Zukunft reagieren zu können.

Die gemischte Baufläche M15 im Geltungsbereich des Bebau­

ungsplans Hogenberg beträgt 1,4 ha und kann zur Hälfte (0,7 

ha) als Wohnbaufläche angerechnet werden.

Für die Änderung der verbleibenden 2,1 ha zu Wohnbaufläche 

sind an anderer Stelle im Flächennutzungsplan Wohnbauflä­

chen herauszunehmen.
Diese Flächen sollen mit Teilflächen in Schomburg (Primiswei­

ler), Karsee und Deuchelried eingetauscht werden (Tauschflä­

chen).In Schomburg (Primisweiler) soll eine Teilfläche der Wohnbauf­

läche W24 von 1,0 ha eingetauscht werden. In Karsee handelt 

es sich um eine Teilfläche der Wohnbaufläche W17 von 0,6 ha. 

In Deuchelried soll eine Teilfläche der Wohnbaufläche W11 von 

0,5 ha eingetauscht werden.

Der Ortschaftsrat Karsee hat in seiner Sitzung am 02.04.2025 

den Empfehlungsbeschluss für die Herausnahme der Teilfläche 

der Wohnbaufläche W17 gefasst.

Der Ortschaftsrat Deuchelried hat in seiner Sitzung am 

29.04.2025 den Empfehlungsbeschluss für die Herausnahme 

der Teilfläche der Wohnbaufläche W11 gefasst.

Die Entwicklung eines Wohngebiets ist an den beiden Stellen 

in Karsee und Deuchelried unwahrscheinlich.

Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens ist eine Umweltprüfung 

gemäß § 2 Abs. 4 BauGB für die Belange des Umweltschut­

zes durchzuführen, nach § 2a Nr. 2 BauGB wurde ein Umwelt­

bericht erstellt. 
Verfahrensstand:Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Hogenberg“ 

wurde am 04.12.2017 gefasst.

Da mit Ablaufen des beschleunigten Verfahrens nach § 13b 

BauGB das Verfahren auf ein Regelverfahren umgestellt wer­

den musste, wurde am 08.04.2025 im Gemeinsamen Ausschuss 

der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg, Amtzell der

Aufstellungsbeschluss für die 33. Änderung der 1. Fortschrei­

bung des Flächennutzungsplans gefasst.

Der Beschluss im Ortschaftsrat Schomburg stellt einen Emp­

fehlungsbeschluss an den Gemeinderat der Stadt Wangen im 

Allgäu dar.Am 08.04.2025 wurde im Gemeinsamen Ausschuss beschlos­

sen, dass es bei Änderungen des Flächennutzungsplans im Par­

allelverfahren möglich ist, lediglich die rechtlich notwendige 

Aufstellung und Feststellung im Gemeinsamen Ausschuss zu 

beschließen.Da für die Verwaltungsgemeinschaft nur zwei Sitzungen pro 

Jahr eingeplant sind, sollen dadurch Verzögerungen in der Ter­

minplanung vermieden werden.

Bei besonderen Projekten, Fortschreibung des Flächennut­

zungsplans oder Ähnlichem wird weiterhin die Verwaltungs­

gemeinschaft mit eingebunden.

Daher wird der Gemeinderat in seiner Sitzung am 13.10.2025 

den Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung fassen, und nicht 

wie bisher üblich den Empfehlungsbeschluss an den Gemein­

samen Ausschuss.OV Gaus spricht die Fläche beim Feuerwehrhaus Haslach an. 

Die Fläche wurde aus dem Plan genommen. Er fragt nach, wie 

mit der Fläche weiter verfahren wird?

Laut Frau Murray wurde die Fläche „Gemeinbedarf Feuerwehr“ 

im Plan ausgelassen. Sollte sich in diesem Bereich eine Verände­

rung ergeben, könnte die freiwerdende Fläche für eine Wohn­

bebauung genutzt werden.
OR Schindele möchte wissen, wie Frau Murray die Chancen für 

die Vermarktung der Grundstücke anhand des geologischen 

Gutachtens sieht.Auf Basis des Gutachtens dürften sich keine negativen Auswir­

kungen auf die Vermarktung ergeben.

 
Beschlussvorschlag

Der Ortschaftsrat Schomburg empfiehlt dem Gemeinderat 

der Stadt Wangen im Allgäu den Vorentwurf zur 33. Ände-

rung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die 
sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über si-
chere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres 
Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, wie z.B. Name, Anschrift, 
Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Wei-
tergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebühren-
pflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten 
Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

Es gelten die auf der Rückseite abgedruckten AGB über den Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG.

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Abonnenten)

Ort, Datum, Unterschrift

DE

Liebe zukünftige Leserinnen und Leser,

das unten aufgeführte SEPA-Lastschriftmandat 
wurde entwickelt, um Ihnen noch mehr Sicherheit 
zu geben. Für Sie ist es bequem und praktisch, wenn 
Ihr Jahresabonnement automatisch abgebucht wird.

SEPA-Lastschriftmandat: Wir ermächtigen die Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG, Zahlungen von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Über die Einreichung der Lastschriften wird 
die Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG uns rechtzeitig – mindestens jedoch 5 Tage – vor 
Belastung informieren (Prenotifikation). Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es 
gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abonnent (Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum

Telefon/E-Mail für Rückfragen

Ort, Datum, Unterschrift

Oder online unter: www.duv-wagner.de/abonnieren

https://www.duv-wagner.de/abo/formular-abonnieren/


AGB

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

AGB über den Vertrieb von Amts- und Mitteilungsblätter Wagner Verlag 
Stand Januar 2025

  1.	� Gegenstand der vorliegenden AGB ist der Vertrag über den regelmäßigen Bezug der Print- und Onlineausgaben folgender Amts- 
und Mitteilungsblätter: Achstetten, Ailingen, Amtzell, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Biko, Bitz, Bodnegg, Bad Bu-
chau, Dettingen, Deuchelried, Dotternhausen, Eggingen, Eriskirch, Erolzheim, Fischbach, Fronreute, Grünkraut, Gutenzell-Hürbel, 
Hochdorf, Immenstaad, Kirchberg, Langenenslingen, Albstadt-Laufen, Leupolz-Karsee, Albstadt-Margrethausen, Meckenbeuren, 
Montfort-Bote, Neidlingen, Neukirch, Neuravensburg, Niederwangen, Oberstadion, Oberteuringen, Ochsenhausen, Albstadt-Onst-
mettingen, Remseck-Pattonville, Pfeffingen, Pfullendorf, Ratshausen,  Rot an der Rot, Schlier, Schomburg, Schwendi, Sigmaringen, 
Tannheim, Ummendorf, Unlingen, Vogt, Waldburg, Warthausen, Wolfegg und Wolpertshausen. Der Vertragsschluss erfolgt durch 
Bestellung des Abonnenten (Auftraggeber) und Annahme durch Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG; Max-Planck-Straße 14, 
70806 Kornwestheim, durch schriftliche Bestätigung oder durch Beginn der Zustellung. 

	 AGB Bad Waldsee siehe www.bad-waldsee.de

  2.	� Die Onlineausgabe wird spätestens am jeweiligen Erscheintag als PDF-Datei an die uns mitgeteilte E-Mailadresse gesendet. Der 
Leser ist nicht befugt, die PDF-Datei an Dritte weiterzuleiten oder zu vervielfältigen. 

  3.	� Die Höhe des Bezugspreises richtet sich nach der zum jeweiligen Liefertermin gültigen Preisliste des Verlages. Der Bezugspreis 
enthält die anfallenden Zustellkosten sowie die gesetzliche Mehrwertsteuer. Der Verlag behält sich eine Anpassung der Bezugs-
preise an die wirtschaftlichen Entwicklungen vor. Bezugspreisänderungen werden in dem jeweiligen Blatt bekanntgegeben, eine 
Einzelbenachrichtigung erfolgt nicht. Bei Zahlungsverzug behält sich der Verlag vor, die Zustellung einzustellen.

  4.	� Erstmalige Zahlungen per SEPA-Lastschrift werden dem Abonnenten einmalig 5 Tage vor Belastung angezeigt (Voranzeige bzw. 
Prenotifikation). Der Bezugspreis wird jeweils am achten Werktag des abzurechnenden Zeitraumes belastet. 

	� Im Falle individueller Erhöhungen oder Verminderungen des zu belastenden Betrages aufgrund folgender Ursachen erfolgt keine 
Voranzeige über den geänderten Abrechnungsbetrag: 

	 a) �Bezugsunterbrechungen des Abonnements führen zu keiner Reduzierung des Abrechnungsbetrages nach Maßgabe des Punktes 
7 dieser AGB. 

	 b) �Individuell veranlasste einmalige Belastungen oder Gutschriften, beispielsweise Preiserstattung bei Lieferausfällen, führen zu 
den jeweils individuell vereinbarten Erhöhungen bzw. Reduzierungen des Abrechnungsbetrages, ohne dass dem Kunden diese 
Veränderung des Abbuchungsbetrages über eine Prenotifikation angezeigt werden muss. 

	� Der Verlag behält sich vor, Rücklastschrift-Gebühren, die aus vom Kunden zu vertretenden Gründen erhoben werden, an diesen 
weiter zu berechnen.

  5.	� Das Abonnement kann mit einer Frist von einem Monat gekündigt werden. Abo-Kündigungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 
der Schriftform und sind an Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG; Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim, abo@duv- 
wagner.de zu richten. Zusteller sind zur Entgegennahme von Abbestellungen nicht befugt.

  6.	� Prospekte sind Bestandteile der Blätter und können aus technischen Gründen in Einzelfällen nicht weggelassen werden. 

  7.	� Abonnementveränderungen (Reise, Umzug) können nur pünktlich bearbeitet werden, wenn sie spätestens sechs Tage vorher beim 
Verlag vorliegen. 

  8.	� Bei einer Unterbrechung des Abonnements wird das anteilige Bezugsgeld nicht gutgeschrieben. 

  9.	� Anderslautende, auch mündliche oder schriftliche Vereinbarungen mit Beauftragten und/oder Erfüllungsgehilfen des Verlages 
haben keine Gültigkeit. 

10.	� Für Nichtlieferung, verspätete Lieferung oder Sachschäden im Zuge der Auslieferung der Printausgabe und Onlineausgabe der 
in Ziff. 1 genannten Blätter haftet der Verlag nur für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit. Der Verlag haftet nicht für das jeweilige 
Nichterscheinen der Print-/Onlineausgabe der in Ziff. 1 genannten Blätter infolge höherer Gewalt, durch Störung des Arbeitsfrie-
dens sowie im Falle einer Betriebsunterbrechung bzw. eines Systemausfalles, Ausfällen in Kommunikationsnetzen oder Gateways 
anderer Betreiber und allgemeine technische Störungen. Für im Ausland verspätet oder nicht eintreffende Exemplare der in Ziff. 1 
genannten Blätter kann kein Ersatz geleistet werden.	

	� Die Haftung des Verlags für Schäden des Kunden durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten des Verlags, für Personen-
schäden und Schäden nach dem Produkthaftungsgesetz ist nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen unbeschränkt. Dies 
gilt auch für Schäden, die durch Erfüllungsgehilfen des Verlags verursacht werden. 

11.	 Gesetzlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten aus diesen AGB ist der Wohnsitz des Lesers. 

12.	 Erfüllungsort und Gerichtsstand für ein evtl. Mahnverfahren ist der Sitz des Verlages. 

13.	 Die Datenschutzhinweise für den Abobezug finden Sie hier: www.duv-wagner.de/datenschutz

https://www.duv-wagner.de/datenschutz
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